
 

 

 

 
 
 

 
Kristine Bilkau : Halbinsel  
 
 

 
Eine Halbinsel im nordfriesischen Wattenmeer. Hier, an der Nordsee, lebt Annett, 
Ende vierzig, seit vielen Jahren, hier hat sie nach dem frühen Tod ihres Mannes ihre 
Tochter Linn allein großgezogen. Linn, Mitte zwanzig, ist nach dem Abitur voller 
Energie in die Welt gezogen, hat sich in schwedischen und rumänischen Wäldern 
als Umweltvolontärin engagiert, arbeitet für ein Aufforstungsprojekt. Für Annett ist 
ihre Tochter die Verkörperung von Hoffnung, Sinn und Zukunft. Doch auf einer Ta-
gung, während eines Vortrags kippt Linn um, Kreislaufzusammenbruch, Erschöp-
fung. Annett holt sie für eine Woche zu sich nach Hause, ans Meer, nahe Husum. 
Aus einer werden zwei, dann drei Wochen, dann Monate. Zerrieben zwischen Leis-
tungsdruck und Sinnsuche, scheint Linn mit Mitte Zwanzig an einem Nullpunkt. An-
nett fühlt sich hilflos angesichts der Antriebslosigkeit ihrer Tochter. Mit der Zeit bre-
chen Konflikte auf, zwischen Mutter und Tochter, aber auch zwischen zwei Genera-
tionen. Die eine muss die Lebenswirklichkeit der anderen neu verstehen lernen. 
 
Mit großem Gespür für das Zwischenmenschliche lotet Kristine Bilkau die drängen-
den Fragen unserer Zeit aus - die Frage nach der Verantwortung der Älteren für den 
Zustand der Welt sowie der Wunsch der Jüngeren, das eigene Leben mit Sinn zu 
füllen. 
Zusatztext»Eine atmosphärisch wunderbar sensible Nachzeichnung emotionaler 
Momente zwischen zwei Frauen und ihren je verschiedenen Lebenshintergründen.« 
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und fragen Sie nach diesem Buch. 
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